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In Berliner Offizierskreisen wird augenblicklich
in lebhafter Weise von einem Duell gesprochen das am
letzten Sonnabend in der Umgebung Berlins stattgefun
den hat Der Herausforderer war ein dortiger Höheier
Offizier der Adjutant eines unserer bekanntesten Generäle
sein Gegner der Amtsrichter H aus Düsseldorf Die
Forderung lautete auf Pistolen unter sehr schweren Be
dingungen Der Ausgang des Duells war ein sehr un
glücklicher Amtsrichter H erhielt einen Schuß in den
Unterleib und wurde da die Verletzung sich als eine un
gemein lebensgefährliche erwies noch an demselben Tage
nach dem Königlichen Klinikum in der Ziegelstraße ge
bracht Ueber die Entstehung seiner Verwundung verwei
gerte er dort jede Auskunft und ist trotz sorgfältiger Be
handlung am Mittwoch dem vierten Tage nach dem
Duell an den Folgen der erhaltenen Schußverletzung ge
storben H war etwa 40 Jahre alt und verheirathet
fein Gegner ist ebenfalls verheirathet Ueber die Ur
sache zu diesem Duell wird dem Berl Tgbl von glaub
würdiger Seite noch Folgendes mitgetheilt Der be
treffende Offizier hatte vor einiger Zeit in seiner Woh
nung nach wichtigen Papieren gesucht dieselben jedoch
nicht gefunden statt deren fiel eine Reihe von Korrespon
denzen in seine Hände von deren Vorhandensein er bis
dahin keine Kenntniß hatte und die ihm Anlaß gaben
dem Urheber derselben dem Amtsrichter H in Düsseldorf
eine Herausforderung zuzuschicken Von dem unglück
seligen Ansgang des Duells hat der Offizier selbst seinem
Vorgesetzten Meldung gemacht und es ist daraufhin be
reits die militärgerichtliche Untersuchung eingeleitet worden

Ist von einem Erblasser seinem Kinde die Verfügung über
dessen Erbtheil entzogen und dieser Erbe nur auf den Genuß
der Revenuen beschränkt worden mit der Maßgabe daß der
Erbe nicht berechtigt sein solle über die noch nicht fälligen Re
venuen durch Cession oder auf andere Art zu verfügen und
daß im Fall eines Arrestschlages aus diese Revenuen seitens
der Gläubiger der Erbe derselben verlustig gehen und solche
anderen Kindern des Erblassers zufallen sollen so steht diese
von dem Erben nicht angefochtene Anordnung nach einem Ur
theil des Reichsgerichts IV Civilsenats vom 16 September
d I dem Zugriff der Gläubiger des Erben in die Revenuen
im Zwcingsvollstreckungs oder Arrestverfahren entgegen Dies
gilt auch für den Fall daß das vom Erblasser in seinen Dis
positionsbefugnissen über Kapital und Früchie des Erbtheils
eingeschränkte Kind nur auf den Pflichttheil gesetzt worden ist

Zur Messerasfaire in Ludwigslust schreibt
von dort Herr Direktor Dr R Sonnenburg daß es sich
nicht um ein blutiges Attentat sondern nm einen Un
glücksfall handle Daß die beiden Knaben gegen ein
ander Groll gehegt haben sollen sei erfunden ferner habe
nicht der eine Knabe feinem Gegner das Messer in die
Brust gestoßen sondern der nunmehr Verstorbene habe sich
selbst das Messer des Gegners in die Brust gerannt
Wir wollen mit dem Herrn Direktor weder um Worte
noch um Begriffe streiten aber das lediglich einen Un
glücksfall zu nennen wenn zwei Knaben mit Messern
aufeinander losgehen und einer derselben tödtlich verwundet
wird ist doch eine gar zu gelinde Bezeichnung einer maß
losen Rohheit Wenn auch angenommen werden darf daß
der Knabe welcher den Messerstich versetzt hat die That
nicht in der überlegten Absicht beging den Gegner zu
tödten so liegt doch immerhin ein Verbrechen vor das
von einem so jugendlichen Menschen begangen um so
schrecklicher erscheint wenn es sich erweisen sollte daß nicht
offenbare Nothwehr vorlag

Ermordung eines Fabrikanten Man schreibt
aus Odessa Die Arbeiter der Fabrik des Herrn Wilh
Nestel an der Primorskajagasse wurden dieser Tage in
den Nachmittagsstunden durch zwei Revolverschüsse welche
im Hofe der Fabrik plötzlich sielen aufgeschreckt Sie
eilten schnell in den Hof wo sich ihren Blicken ein schreck
liches Bild darbot In seinem Blute schwimmend lag
der Fabriksherr Nestel da und an einem der Fenster stand
der Fabriksleiter Hugo Klein mit einem Revolver in der
Hand und rief Ich habe den Mord begangen ruft die
Polizei herbei Als eine Polizei Abtheilung am Thatorte
erschien und zur Verhaftung des Mörders schreiten wollte
fand sie die Thür seines Burealis versperrt Dieselbe
wurde aufgesprengt und im Zimmer fand man die Leiche
des Klein der inzwischen durch einen Revolverschuß in die
Brust seinem Leben ein Ende gemacht hatte Aus einem
Zettel den man vorfand erklärte Klein daß er den Fa
briksherrn deshalb ermordete weil er seine Arbeiter schlecht
behandelte ihnen Gehaltsabzüge machte u s w Am
Vorabende vor der Mordthat hatte Nestel einige Arbeiter
trotz des Widerstandes des Hugo Klein entlassen wofür
Klein mit blutiger Rache drohte die er in der That
nahm

Ueber einen neuen Fall daß ein Menschen
leben durch den sogenannten Hundewurm ver
nichtet ist wird uns berichtet Eine junge schöne Frau
Berlinerin die verwittwete Frau Rittmeister von Z hatte
eine besondere Vorliebe für einen prächtigen Bernhardiner
und verband mit dieser Zuneigung die Unsitte sich von
demselben küssen zu lassen Vor einigen Wochen er
krankte die Dame plötzlich und auf Anrathen ihres Arztes
siedelte sie nach ihrer bei Dresden belegenen Villa über
woselbst schon nach 4 Wochen trotz der Kunst der be
deutendsten Aerzte der Tod bei der jungen lebenslustigen
und schönen Frau eintrat Als Todesursache bezeichneten
die behandelnden Aerzte das zerstörende Vorhandensein
des Hundewurms im Halse und in der Leber der Ver
storbenen

Eine Irren Soiröe s Ueber eine in der Irren
anstalt zu Dalldorf stattgefundene musikalische Soiree be
richtet man In dem Andachtssaal der Anstalt waren gegen
vierhundert Plätze für die Irren das Wärlerpersonal und
die Anstaltsärzte errichtet Die Kranken wurden in kleine
ren Abtheilungen von den Wärtern in den Saal geleitet
und okkupirten die ihnen angewiesenen Plätze Das Arran
gement ward dahin getroffen daß auf der einen Seite des
Saales die Frauen und Mädchen auf der anderen die
Männer und Knaben placirt wurden Die Kranken die
sich übrigens ganz unauffällig benahmen erhielten hekto
graphirte Concertprogramme Die Mitwirkenden waren
sämmtlich Musiker und Sänger von Beruf Nach dem
ersten Vortrage einer Klavierpiöce herrschte im
Saale lautlose Stille Als aber das erste Lied verklun
gen war erdröhnte ein rauschender Applaus der sich von
Nummer zu Nummer wiederholte Bei der Vorführung
der Silhouetten kamen einige störende Zwischenfälle vor
Als nämlich hierbei sämmtliche Lichter im Saale erloschen
ertönten aus den Reihen der Irren Anfangs einige gel
lende Rufe was einen unheimlichen Eindruck hervorrief
Indeß beruhigten sich die Kranken bald und bekundeten
deutlich ihre Freude an den Schattenbildern Nach dem
Finale ließen sie sich willig von den Wärtern in ihre
Zimmer führen Derartige musikalische Soiröen üben fast
immer auf den Gemüthszustand der Irren einen äußerst
wohlthätigen Einfluß aus

sitzenden in tadellos eleganter Herrenkleidung Das Urtheil
lautete gegen die Mutter nur auf 4 Monate Gefängniß unter
Anrechnung von 2 Monaten der Untersuchungshaft gegen Frl
Olga dagegen auf vierzehn Tage Gefängniß die als verbüßt
erachtet wurden

Vine aufregende Szene hat die bekannte Konzert
Sängerin Baronin Seotti Stah seld am Donnerstag voriger
Woche in ihrer Wohnung in der Französischen Straße in Ber
lin durchzumachen gehabt Sie saß wie nachträglich berichtet
wird beim Aben ztisch wobei ihre Kammerfrau die sie von
Wien hatte kommen lassen servirte Als Letztere nach Beendi
gung des Soupers den Tisch aufgeräumt hatte kehrte sie plötz
lich mit dem abgeräumten Geschirr in den Händen zurück und
zwar mit völlig entblößtem Oberkörper Gkheimmßvoll be
wegte sie sich zu ihrer Herrin und sagte mit unheimlichem La
chen und leiser Stimme I bitt Sie haben ja das Beste
liegen lassen essen s schnell sonst Werden s ganz naß Da
bei deutete sie auf die auf dem Geschirr liegenden Reste
Baronin Scotti war sprachlos Als aber die Person das Ge
schirr fallen ließ und ihr mit bebender Stimme znrief Mein
Gott retten Sie sich es regnet ja so furchtbar ins Zimmer

Da erfaßte die Herrin eine unsagbare Angst denn sie war
allein mit der Wahnsinnigen in der Wohnung Mit Schau
dern machte sie sich von dem armen Geschöpf los erreichte noch
die Thür bevor ihr der Weg abgeschnitten und jagte in Haus
toilette wie sie stand und ging über die Straße fort zu
Bekannten woselbst sie mit dem Ruf Gott die Person ist
verrückt geworden ohnmächtig zusammenbrach Während ein
hinzugerufener Arzt sich mit der Frau Baronin beschäftigte
begaben sich andere Personen in deren Wohnung wo die Ver
rückte in einer Ecke kauerte und sich des Regens nicht er
wehren konnte Da die Person nicht gemeingefährlich erschien
wurde sie für die Nacht auswärts untergebracht Andere
Tags aber Wurde Jeuni Domanja unter sicherem Geleit nach
Wien zurückexpedirt

sDer ermordete Bankiers Vor dem Assisenhose in
Jsere in Frankreich ward folgender interessanter Prozeß ver
handelt Am 24 Februar d I wurde der Bankier Louis
Conte in seinem Hause in Morestel ermordet anfgefundem Der
Leichnam lag mit dem Gesichte zur Erde die Zähne hatten im
Todeskampfe in den Teppich gebissen der Kopf allein zeigte
dreißig Wunden deren iede absolut tödtlich war Der Mörder
begnügte sich nicht mit der Mimahme des Baarfonds er ent
wendete auch Wechsel im Betrage von 31,100 Francs sämmt
lich von dem Juwelier Joseph Vachet ausgestellt und auf die
besten französischen Häuser gezogen Das Vorhandensein der
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Eine etwas mysteriöse Geschichte wird einem
Luzerner Blatte aus Genf erzählt Die dort ansässigen
russischen Revolutionäre besitzen in der Rue Montbrillant
eine geheime Druckerei woselbst der Druck der revolutio
nären Zeitung Bote der Wahrheit und sonstiger russisch
revolutionärer Schriften besorgt wird In der Nacht vom
20 auf den 21 November seien drei unbekannte Männer
in das Druckereilokal eingedrungen und hätten den ganzen
daselbst befindlichen Satz sämmtlichen Vorrath von Manu
skripten und bereits fertig gestellten Druckschriften zerstört
Es sei nichts entwendet worden Der Gewährsmann des
Luzerner Blattes nimmt an man habe es mit russischen
Geheimpolizisten zu thun Dieser Schluß scheint doch nicht
ganz zutreffend denn russische Polizeispione Hütten doch
wohl das vorgefundene Manuscript c als fchätzbares
Material an sich genommen Die Untersuchung wird
hoffentlich bald Näheres zu Tage fördern Der Verleger
des Blattes Bote der Wahrheit hat bei der Staatsan
waltschaft eine Klage angestrengt

Vor Kurzem wurde gemeldet daß in Kamerun die
deutsche Münze zur Einführung kommen solle Es
wurde von gewisser Seite daran die Hoffnung geknüpft
daß dort eine Art Silberwährung eingeführt werden könne
Die Hoffnung erweist sich nunmehr als irrig denn wie
ein Korrespondent der Ff Ztg hört hat der Gouverneur von
Kamerun unter dem 10 Oktober folgende Verordnung
betreffend Einführung der deutschen Re ichsmarkw äh
rung im Kamerun gebiet erlassen 1 Vom 10 Ok
tober 1386 an gilt die deutsche Reichsmarkwährung im
Kamcrungebiet Z 2 Von diesem Zeitpunkt ab gelten als
gesetzliche Zahlungsmittel die Zwanzig Mark Stücke Zehn
Mark Stücke Einthalerstücke Zweimarkstücke Einmarkstücke
Fünfzigpfennisistücke Zehnpfennigstücke Fünfpfennigstücke
Zweipfennigstücke Einpfennigstücke H 3 Betreffs der
früher nach Kru s abgeschlossenen Verträge wird das
Werthverhältniß wie folgt festtgesetzt 1 Kru gleich 20
Mark gleich 80 Liter Palmöl

Briefe des Dadian Mlle Marthe de PrSlat ein
sehr schönes Mädchen hatte wie man uns aus Paris be
richtet vor einigen Jahren zu dem Fürsten Dadian von
Mingrelien zarte Beziehungen Seit nun der Name des
Fürsten wieder vielfach genannt wird wurde das Mädchen
von Pariser Journalisten aufgefordert Daten über die
Eigenschaften des Mingreliers feine Persönlichkeit und
Gewohnheiten zu liefern Mlle Prülat konnte sich bei
dem Rückblicke auf ihr buntes Leben nur fchwer an den
Fürsten erinnern endlich erklärte sie aber sie besitze von
demselben noch einige Briefe diese wolle sie den Herren
zur Verfügung stellen Unter einem Stoße von Schriftstücken
wurden thatsächlich drei Eorrespondenzen Dadian s aufge
funden In dem ersten Schreiben heißt es Meine Süße
hier schicke ich dir die verlangten zehntausend Francs
Nummer zwei lautet schon etwas kühler Mademoiselle
hier sind tausend Francs In dem dritten Briefe finden
sich nur die fünf Worte Belästigen Sie mich nicht mehr
Die Pariser Journalisten erklärten übereinstimmend diese
Briefe feien nicht ausreichend zu einem Charakterbilde des
Dadian

Russische Faustkämpfe Von einem mehr wie
fonderbaren barbarischen Brauch der sich im Laufe der
letzten Jahre unter den Bauern zweier Nachbardörfer
Petropawlowskoje und Gratschewskoje eingebürgert hat
wissen russische Blätter aus Ssamara zu berichten Die
dortigen Bauern machen nämlich das Recht der Nutznie
ßung von einigen Desjätinen Wiesenland das zwischen den

Wechsel ward aus den Büchern konstatirt die Untersuchung
ergab auch daß alle Unterschriften auf den Blanquetten ge
fälscht waren was am selben Tage als dem Eiulösuugsiermin
unfehlbar zu Tage gekommen wäre In dem Verdachte gegen
Vachet daß er den Bankier ermordet habe ward man noch
mehr bestärkt weil alle anderen Wechsel im Portefeuille des
Ermordeten geblieben waren Bei Gericht leugnet der Juwe
lier den Mord Er giebt nur zu daß er die Wechsel gefälscht
und daß er sich in bitterer Geldverlegenheit befunden weshalb
er sie auch gestohlen habe Höhnisch meinte er dann Wegen
einer nachgemachten Unterschrift kommt man nicht an den Gal
gen bei einem Morde kann Einem das eher Vassiren und ich
habe von jeher eine Antipathie gegen diese Todesart gehabt
Erschütternd gestaltet sich die Vernehmung der Gattin Vachet s
Diese ist siebzehn Jahre alt aus hochangesehener Familie und
hat ihren Gatten wenige Tage vor seiner Verhaftung gehei
rathet Schluchzend ruft sie Ich liebte einen Änderen einen
braven armen Burschen meine Eltern wollten aber einen ehr
baren Geschäftsmann nun können sie mit der Firma prahlen
Der Präsident belehrt die junge Frau daß sie die Scheidung
verlangen könne doch diese erwidert in rührendem Tone Ich
habe ihm vor dem Altare geschworen Noth und Ungemach
mit ihm zu theilen und ich will mein Gelübde halten Der
Gerichtehof verurtheilt nach kurzer Berathung den Juwelier
Vachet zu zwanzig Jahren Kerkers

Maß Menschenblut als Tinte benutzt sich Jahr
hunderte lang in seiner frischen rothen Färbung erhält erfährt
das Leipz Tgbl durch einen Brief den am 30 Juli 1607
der Typograph Johann Hildebrandt in Leipzig an seine Ge
liebte Klara Stelsserin in Sagan schrieb indem er beim Aus
druck seiner Gefühle sich auch seines Blutes bediente Der ge
nannte Hildebrandt schickte am genannten Tage mit einem rühr
samen Schreiben an sein vertrawtes Hertz zum Namenstag
seiner Geliebten der sich auf den 12 August stellt zwei Dotz t
seidene kkwpffe und schniere zum angebind Das Geschenk be
gleitet er mit folgender mit seinem Blut geschriebenen Wid
mung Fahre hin Du kleines schmerlein bind mir das Hertz
allerliebster mein Bind mir sie fein und bind sie wol denn sie
ist aller tugeud voll Hildebrandt hat seine Klara später gehei
rathet und so befindet sich der Liebesbrief aus vergangenen
Jahrhunderten noch in den Händen der Abkömmlinge Hilde
brandt s m Leipzig

Man muß sich zu helfen wissen In dem Schau
fenster eines Bilderrahmen Geschäftes in Berlin hängt die ein
gerahmte Photographie eines Herrn mit der Unterschrift Bitte
abzuholen

Kleine Mittheilungen
Vine romantische Geschichte Die beiden russischen

Abenteurerinnen welche im Juli d J Hierselbst verhastet wur
den standen gesteru unter der Anklage des wiederholten Be
truges vor der vierten Strafkammer des Landgerichts I Es
waren Mutter und Tochter die auf der Anklagebank Platz zu
nehmen hatten die 46jährige Wittwe Vera Matschounin und
deren 13jährige Tochter Olga Im April lwaren diese Damen
nach Deutschland gereist angeblich um vou einem Verwandten
dem Fürsten Solm Braunfels ein ihnen gebührendes Erbe in
Empfang zu nehmen So erzählten sie wenigstens einem jun
gen Cavalier der sich den Damen in Wien angeschlossen und
da dieselben auf dem Trockenen saßen deren Hotelrechnnng be
zahlt hatte Die Damen ließen sich das gern gefallen und nah
men auch die Begleitung Roberts de Ovanie so hieß der
Cavalier nach Baden Baden des Fürsten Wohnort an
Hier hatte aber die Freude des Zusammenlebens vorläufig ein
Ende denn der flotte Cavalier entpuppte sich als eine Dame
ein Fräulein Rittershofer aus Berlin die in Herrcnkleidern in
der Welt herumreiste nunmehr aber in Baden Baden ihre Ex
centricität mit einigen Tagen Haft büßen mußte Die russischen
Damen suhren nachdem sie ihren Koffer im Hotel gelassen
nach Berlin aber siehe da Robert de Ovanie alias Fräu
lein Rittershofer hatte nach Entlassung aus der Haft nichts
eiligeres zu thun als den Koffer auszulösen und mit demselben
wieder bei den erfreuten Damen in Berlin zu erscheinen In
Berlin vermittelte die Schönheit der jungen Russen zahlreiche
Herrenbekanntschaften die gern zum Thee empfangen wurden
und auf die zarten Andeutungen der Mutter auch nicht zöger
ten ihre Börse zur Verfügung zu stellen Sie thaten dies auch
im Gefühl der vollsten Sicherheit denn die Mutter hatte so
oft erzählt daß die Tochter die Enkelin des verstorbenen Kai
sers von Rußland sei und ihr bei ihrer Großjährigkeit ein Ka
pital von 10 20,000 Rubeln zufallen werde Die ganze Herr
lichkeit hatte aber ein Ende als es sich Frl Ritterhofer Ovanie
Plötzlich einfallen ließ zu überlegen daß sie doch eigentlich für
die beiden reichen Russinnen schon etwas zu viel aus ihrer
Tasche bezahlt habe nach der Polizei lief uad Anzeige wegen
Betruges erstattete Die Behörde erhielt denn auch auf Grund
ihrer Nachforschungen die Ueberzeugung daß die ganze Erb
schaktsgeschichte auf bloßem Schwindel beruhe und die beide
Damen gefährliche HoU staplerinnen seien Nun kamen auch
die jungen abenteuerlustigen Männer welche um der großen
Augen des Frä llein Olga willen sehr gern ihre Börsen gezo
gen hatten und hielten sich für die Betrogenen In der Ver
handlung erschien Fräulein Rittershofen auf Geheiß des Vor



beiden Dörfern gelegen von dem Ausfall eines allgemeinen
Faustkampfes abhängig Die Wiesen gehörten ursprüng
lich der Gratschewskoje schen Gemeinde und waren früher
vom Flusse Uran begrenzt vor ca sieben Jahren änderte
der Fluß seinen Lauf Md überschwemmte die jetzt strittigen
Wiesen Alljährlich zu Pfingsten versammelt sich nun die
Bevölkerung beider Dörfer circa 1500 Menschen auf den
Wiesen und nachdem zwei bis drei Wedro Branntwein
ausgetrunken worden sind beginnt der Kampf der so lange
andauert bis sich eine der beiden Parteien für besiegt be
kennt In Folge der erhaltenen Verletzungen bei den
Kämpfen haben schon viele Bauern diesen barbarischen Brauch
mit ihrem Leben bezahlt die heranwachsende Jugend aber
läßt sich diese Todesfälle keineswegs zur Warnung dienen
sondern findet an diesen Faustkämpfen großen Geschmack
zudem wird sie auch noch von den Alten zur Aufrecht
erhaltung derselben ermuntert

Eine Goldader ist nach einer Meldung aus Prag
in dem Antinombergwerke des czechischen Dorfes Protko
witz bei Pribram in einer Tiefe von 160 Mtr zwischen
Quarz nnd Antimonit aufgefunden worden Nach dem
Urtheile Sachverständiger soll die Ader die kalifornischen
Golderze an Goldgehalt noch übertreffen Da ein Schlämm
werk für die Golderze noch nicht mit dem Bergwerke ver
bunden ist so wurden dieselben durch Handarbeit abge
schlämmt und das Resultat war so glänzend daß die
Besitzer sich entschlossen haben von dem Golde einige
Münzen prägen zu lassen die einigen Museen als Erinne
rungszeichen gestiftet werden sollen Die Goldader wurde
auf 60 Mtr weit verfolgt und es soll nun auch ein
Poch und Walzwerk für die Verarbeitung der Erze er
richtet werden

Gefüllte Granaten In Vionville bei Metz
kam kürzlich der Fall vor daß Knaben mit einer gefüllten
Granate spielten welche der gerichtlich verurtheilte nach
Frankreich entflohene dortige Pfarrer unvorsichtiger Weise
zurückgelassen hatte Das Geschoß platzte und verletzte
einen der Knaben so daß er einige Tage später starb
Dieser Vorfall hat der Behörde Anlaß gegeben nachzu
forschen ob nicht noch weitere Personen im Besitze gela
dener Granaten seien Die angestellten Nachforschungen
haben nun das Vorhandensein von über hundert derartiger
Geschosse ergeben Dieselben sind da die Besitzer in der
Regel keine Ahnung von der Gefährlichkeit der meist auf
den Schlachtfeldern zusammengesuchten Erinnerungszeichen
an den Krieg hatten meist so unvorsichtig aufbewahrt
und behandelt worden daß man sich eigentlich wundern
muß daß nicht schon häufiger Unglücksfälle vorgekommen
sind Dieselben werden nun durch Vermittelung der Mili
tärbehörde entladen Die noch zu Tausenden in dem
weichen Ackerboden auf den Schlachtfeldern von Mars la
Tour Vionville Gravelotte St Privat Noisseville stecken
den Granaten scheinen dagegen unter dem Einfluß der
Feuchtigkeit schon nach kurzer Zeit ihre Explosionsfähig
verloren zu haben

sErnster Mahnrufs In den kurzen trüben De
zembertagen wird wieder eine Gefahr stärker an unsere
Kinder herantreten die schon manches junge Leben in
seiner Erwerbsfähigkeit und seinem Lebensgenusse beschränkt
hat Es ist die Schädigung des Auges durch Lesen
Schreiben und Handarbeiten bei ungenügender Beleuch
tung Wer die vielen kurz und schwachsichtigen Kinder
nach der Ursache ihrer Augenkrankheit fragt bekommt nicht
selten die Antwort sie habe sich im Alter von neun
Jahren und darüber allmälig eingefunden Es ist das die
Zeit in der das Kind privatim zu lesen anfängt und
stärker mit häuslichen Schulaufgaben bedacht wird Die
Mädchen beschäftigen sich dazu schon vielfach eifrig mit
Handarbeiten die eine bedeutende Anstrengung des Auges
erfordern Die Jugend kennt hierbei keine Vorsicht sie
kümmert sich nicht um das Hereinbrechen der Dämmerung
sondern arbeitet fleißig weiter bis endlich die völlige
Dunkelheit ihnen Halt gebietet Die regsamsten und be
gabtesten Kinder thun das am häufigsten Sie also sind
am meisten der Gefahr des Augenverderbens ausgesetzt
wodurch das Uebel in nationalökonomischer Hinsicht noch
eine schlimmere Bedeutung erhält Es giebt wohl kaum
ein Uebel dem die Kinder trotz vielfacher Warnung so
ahnungslos entgegengehen wie diesem Das Kindesauge
besitzt fast durchgehend eine außerordentliche Leistungs
kraft In ihrem Eifer merken die Kleinen meist nichts
davon daß das Auge überangestrengt wird Plötzlich
aber wird das Gesicht schwächer und ist nun in der Regel
nicht mehr völlig wieder herzustellen Darum gebt Acht
ihr Eltern besonders in dieser Zeit wo in vielen Wohn
zimmern oft schon um drei Uhr die Dämmerung anbricht

Wir wollen noch einen anderen Punkt erwähnen der
für die Gesundheit unserer Kinder von Wichtigkeit ist
Bei Eintritt der rauhen Jahreszeit möge im Interesse
unserer Kleinen wiederholt daran erinnert werden daß ein
großer Prozentsatz der Erkältungen noch immer auf die
Unsitte zurückzuführen ist die Kinder im Gesicht oder gar
auf den Mund zu küssen Es ist eine jedem Arzt be
kannte Thatsache daß so mancher Husten der ohne ernste
Gefahr an einem Erwachsenen vorübergeht durch Ueber
tragung auf noch unentwickelte weniger widerstandsfähige
junge Geschöpfe bei den letzteren die gefährlichsten For
men annehmen kann Die Unsitte vieler Menschen trotz
aller Warnungen ihre angebliche Liebe zu Kindern durch
Küssen zu documentiren bringt alljährlich eine große Zahl
derselben in Lebensgefahr

Behandlung der Säuglinges Man hat sich
namentlich in neuerer Zeit vielfach gegen das feste Ein
schnüren und Wickeln der Säuglinge gewandt ohne dabei
zu bedenken welche Gefahren den kleinen Erdenbürgern im
Unterlassungsfalle erwachsen können Ein uns heute mit

getheilter Fall giebt hierfür den treffendsten Beweis Die
vnwittwete Schlosser Reiche von hier vergaß vor einiger
Zeit ihr damals V jähriges Söhnchen mit einer festen
Umhüllung zu versehen das kleine Wesen bog sich auf
dem Arme der Mutter nach hinten zu über und erlitt
derartige Verkrümmungen des Rückgrates daß jetzt die
Aufnahme desselben in die kgl Klinik erforderlich wurde

sDas Reichs Postamts richtet auch in diesem Jahre
an das Publikum das Ersuchen mit den Weihnachtsver
sendungen bald zu beginnen damit die Packetmassen sich
nicht in den letzten Tagen vor dem Feste zu sehr zu
sammendrängen wodurch die Pünktlichkeit in der Beförde
rung leidet Die Packete sind dauerhaft zu verpacken
Die Aufschrift der Packete muß deutlich vollständig und
haltbar hergestellt sein Der Name des Bestimmungsorts
muß stets recht groß und kräftig gedruckt oder geschrieben
sein Die Packetaufschrist muß sämmtliche Angaben der
Begleitadresse enthalten Auf Packeten nach größeren
Orten ist die Wohnung des Empfängers auf Packeten
nach Berlin auch der Buchstabe des Postbezirks V V
80 u s w anzugeben Zur Beschleunigung des Be
triebes trägt es wesentlich bei wenn die Packete frankirt
aufgeliefert werden Das Porto für Packete ohne ange
gebenen Werth nach Orten des Deutschen Reichs Post
gebiets beträgt bis zum Gewicht von 5 Kilogramm 25 Pf
auf Entfernungen bis 10 Meilen 50 Pf auf weitere
fernungen

Postkarten, welchen auf der Rückseite Preisver
zeichnisse oder sonstige geschäftliche Mittheilungen aufge
druckt sind werden nach einer früheren Bekanntmachung
nur noch bis zum 1 April k I als Drucksachen beför
dert Die Geschäftswelt wird daher gut thun in der
Weihnachtszeit mit derartigen Karten aufzuräumen

Zum Winkelmannstage dem 9 Dezember
Zur Feier des diesjährige Winkelmannstages ist das

archäologische Museum Provisorisch im Erdgeschoß
der alten Universitätsbibliothek am Paradeplatz Eingang
von der Berggasse am Sonntag den 5 Dezember
von 11 3 Uhr für Jedermann geöffnet und werden
Kunstfreunde und Kunstkenner eingeladen sich der neuen
Erwerbungen des zu Ende gehenden Jahres zu erfreuen
Freilich allzu Neues hat die Sammlung Heuer nicht aus
zuweisen Anschaffungen des vergangenen Jahres vor
Allem aber die Aufstellung der fünf großen Abgüsse
welche das Museum dem Kunstsinn Heinrich Lehmann s
verdankt haben das verursacht Aber grade diese Lehmann
schen Abgüsse deren bleibenden Werth und große Bedeu
tung der Unterzeichnete an dieser Stelle zur Zeit eingehend
gewürdigt hat fordern zu immer wiederholtem Besuch
und zu erneutem Genuß auf Kunstwerke allerersten Ranges
offenbaren sie die unermeßliche Größe der griechischen Kunst
auch dem blödesten Auge und geben Jedwedem eine Ah
nung vor der fast absoluten Vollendung einer Kunst
welche vor mehr als zwei Tausend Jahren das Urgeheim
niß ewiger Gestalten für alle Zeiten endgültig gelöst hat
Wohl uns daß aus dem Zusammensturz der alten Welt
diese Trümmer erhalten geblieben und immer neuen Dank
dem Manne welcher sie den Bewohnern unserer Stadt
so leicht zugänglich gemacht hat

Von den diesjährigen Erwerbungen verdiexen besondere
Beachtung die folgenden Stücke

1 Hera köpf aus Olympia Terracotta Mit ge
waltigem Stirnreif jünger als der große Kopf aus dem
Heratempel etwa um 600 v Chr

2 Männlicher Portraitkopf aus Griechenland
früher in der Sammlung Saburoff jetzt im Berliner Mu
seum Einer der ältesten vielleicht noch dem 6 Jahr
hundert angehörigen griechischen Versuche von Portrait
darstellung Haar und Bart ursprünglich bemalt am
rechten Augapfel noch Farbspur erhalten

3 Kopf der Kora in der Glyptothek zu München
An diesem jugendlichen Kopfe nach Auffassung und

Ausführung vielleicht das vorzüglichste Werk in der ganzen
Münchener Sammlung Brunn sind die Hintere Hälfte
der Haare die Nase ein Stück des Kinns und der ganze
Hals mit dem Bruststück ergänzt Der entzückende Kopf
wird etwa um 350 v Chr entstanden sein

4 Weiblicher Kopf von einem Grabrelief aus Ere
tria früher Saburoff jetzt in Berlin Attische schöne
Arbeit aus dem vierten Jahrhundert v Chr

5 Grabrelief der Mynno aus Attika früher Sa
buroff jetzt in Berlin Die Frau ist mit Spinnen be
schäftigt in der Rechten hält sie die Spindel in der
Linken hielt sie e nst den gemalten Rocken neben ihr der
Arbeitskorb um 400 v Chr

6 Jünglingskopf aus Tarent Terracotta im Ber
liner Museum Haltung und Ausdruck erinnern un
willkürlich an die Niobiden um 300 v Chr

7 Zwei Terracottaplatten srüher bei Campana
gefunden in oder bei Rom Auf der einen wird das
Bacchuskind von Satyr und Bacchantin in einem Korbe
hin und hergeschwenkt auf der anderen folgt der trunkene
Silan den Amor stützt einer Bacchantin mit Handpauke
Zierliche Kompositionen etwa ans dem Beginn der römi
schen Kaiserzeit H

8 Männlicher Portraitkopf aus schwarzem Gra
nit früher Saburoff jetzt in Berlin gefunden auf einer
der griechischen Inseln Das harte Material hat die
Freiheit der Behandlung gehemmt römische Physiognomie
etwa aus dem letzten republikanischen Jahrhundert

9 Verschiedene kleine Broncen aus den Museen
zu Berlin Kassel Arolsen und Olympia

10 Egyptische Anticaglien Originale Papyros
rolle mit Siegelabdruck Halsketten aus Skarabee und
länglichen Smaltperlen Reste von Holzsarkophagen mit

Malereien kleine Broncegruppe einer Isis die dcnHarpo
krates säugt u a m

Dezember 1886 kDirektion des Archäologischen Museums

Prof Dr H Heydem an n W s vH z

Provinz und Rachbarstaate
Vogelherde auf dem Thüringer Wald AuK

Gotha wird dem Leipz Tgbl Folgendes mitgetheilt Im
Laufe dieses Herbstes hatte man öfters Gelegenheit hinter den
Schaufenstern von Wildpret und Delicatessen Handlungen so
genannte Schneißenvögel und zwar Weindrosseln Meeramseln
und Singdrosseln nicht Krammetsvögel hängen zu sehen Seit
einigen Tagen sind wieder zwei Weindrosseln und eine Sing
drossel an einem Laden ausgestellt Das Fangen von Vögeln
in Schlingen soll dem Vernehmen nach noch auf dem Thürin
ger Wald hesstscherseits betrieben werden Neben den genann
ten Vögeln werden auch noch Schwarzamscln Rothschwänzchen
Rothkehlchen Dompfaffen e gefangen von denen die kleineren
Arten alsbald bei Seite geworfen werden Wird ein Wald
bewohner der zu seinem Vergnügen resp zum Halten in der
Stube einen derartigen Vogel fängt betreten so erfolgt An
zeige und weitere harte Strafe So lange wir selbst noch so
viel vor unserer Thüre zu kehren haben haben wir keine Ur
sache auf Franzosen Spanier und Italiener die ja bekannter
Weise den Vogelfang noch im Großen betreiben zu schimpfen

Durch einen Freund ließen wir hierauf an Ort und Stelle
auf dem Walde Erkundigungen einziehen ob der den hessischen
Ortschaften gemachte Vorwurf begründet fei Darauf erhielten
wir zur Nachricht daß der Vogelfang und Vogelmord leider
nach wie vor betrieben werde und zwar unter den Augen wenn
auch nicht der ehemals hessischen so doch der meiningischen und
schwarzburgischeu Forstverwaltungen welche für die Erlaubniß
zur Anlegung und Benutzung eines Vogelherdes von den Vogel
fängern eine Abgabe von 10 Mk erheben Auf den einem
Bogelfänger am Vogelherde gemachten Vorwurf hat derselbe
Unserem Gewährsmann ganz naiv geantwortet Ja lieber
Herr wenn ich es nicht thue thuts ein Anderer weggefangen
werden die Vögel doch und wenn nicht bei uns dann weiter
unten in Italien Unser Gewährsmann theilte schließlich noch
mit daß die Behandlung und das Verfahren mit den Lockvö
geln deren sich an dem besuchten Vogelherde circa 30 besun
den haben die größte Thierquälerei in sich schlösse

Handel und Verkehr
Bericht desBörfenvereins zu Hallea/S am4 Dezbr

1836 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr P 1000 kx Netto
Weizen ruhig 144 153 Mark Lcmdweizen bis 162 feinster
über Notiz Roggen ruhig 132 137 Mark Gerste ruhig
Chevalier 160 182 Mark Hafcr ruhig 120 123 Mark
Raps ohne Angebot Mk bezahlt Mohnsamen 43 44,50
Mark Erbsen 160 185 f bess bez Kümmel ohne Notiz
Stärke inel Faß p 100 icg Nett gefragt 34 35,50 Mk

Ermittelte Preise des Großhandels P 100 kg Netto
Linsen 23 40 Mk Bohnen 16 17,00 Mark Schwert

bohnen Lupinen Kleesaaten Mohnsamen ohne Angebot
Futterartikel Futtermehl13 14 M Roggenkleie 9,75 Mk

Weizenschalen 8 8,25 Mark Weizengrieskleie 8,50 Mark
Malzkeime helle 9 10V M dunkle 3,50 9 Mk Oelkuchen
11,75 12,00 Mk Malz 27 23,00 M Rüböl 44 50 Mark
Solaröl 0,825/30 11,50 12 Mark Spiritus P 10,000 I
still Kartoffel 37,30 Mark

DieAu sfnhr des raffinirtenrussischen S piritus
verringert sich trotz der bedeutenden Erhöhung der Ausfuhr
prämie von Jahr zu Jahr in merklicher Weise dagegen steigt
die Ausfuhr des Rohspiritus und betrug dieselbe im Jahre
1334 60 Prozent im Jahre 1885 80 Prozent der Gesammt
ausfuhr Diese Erscheinung erklärt sich dadurch daß der aus
geführte russische Sprit nicht direkt zum Konsum bestimmt ist
sondern vorzugsweise von den Spiritusfabriken in Deutschland
und Schweden bezogen wird die das Material dann weiter
verarbeiten

Coursbericht der Bankfirme zu Halle a S
Börse vom 3 Dezember

4 Hallesche Stadt Obl 1882

N 18133i 13344 Pfandbr der Prov Sachsen
4 /o Sächs Provinzial Obligat
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L /o Hypoth Anl der Cröllw

Aktien Papier Fabrik
4z proz Hyp Anl der Hall
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Körbisdorf Zuckersabrik Actien
Glauzig Zuckerfabrik Act
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Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich pro Stüik
werden von heute ab ohne Dividendenschetn pro 18S5 86 gehandelt

Meteorolog Bericht des HaveMen Tageblattes
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Uebersicht der Witterung
Die Temperatur iu Celsius Graden war in nachbenannten

Städten folgende Petersburg t lSchuee Memel j 4 Berlin
i 5 Hamburg 2 Chemnitz j 1 München j 3 Schnee Paris

fehlt
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Abbruch Holz Auction
jeden Nachmittag S Uhr an der Markt
kirche Jeder gebotene Preis wird zuge

schlagen t SSÄlIer
Neue und gebr ZesdvR aller Art

verkauft billig Brunoswarte S

Interessante nützliche Geschenke für Damen

Das SchsMMein
Enthaltend diverse Artikel verwendbar um
elegante kunstgewerbliche Frauenarbeiten aus

zuführen

Preis Mark 2,IO
Durch jede Buchhandlung zu beziehen

Verlag von H E Kramer in Leipzig

Z OttGT AG
Ziehung am S8 Dezember I88C

Hauptgewinn 150 000 Mk baar Z Mk 5 30
sind zu haben in der Exped d Bl

K mtermWts Ncker
köiuinss st IiommeL

Söul st ü äsux
pr Stück 15 Pfg u 20 Psg Porto
I in Sulzbach N B Trier

Im Namen des Königs
In der Privatklagesache

des Praktikanten der Natnrheilknnde Vietsv in Halle a S Privatklägers ver
treten durch deu Rechtsanwalt Dr Kaehne in Halle gegen den Schlossermeister
Wriist IZvrN r in Halle a S Angeklagten wegen Beleidigung hat das Königliche
Schöffengericht zu Halle a S in der Sitzung vom 5 November 1886 an welcher Theil
genommen haben

1 Dr Oehler Gerichts Assessor als Vorsitzender
A Holzkaempser Inspektor
3 Grosse Buchhändler

als Schöffen
Steinbrück Assistent als Gerichtsschreiber

für Recht erkannt daß der Angeklagte Schlossermeister Ernst Berger zu Halle a S
der öffentlichen Beleidigung des Privatklägers schuldig und deshalb unter Auferlegung
der Kosten mit Sechs 6 Mark Geldstrafe im Unvermögensfalle mit Einem 1

Tage Gefängniß zu bestrafen dem Beleidigten Praktikanten F Dietze zu Halle a S
auch die Befugniß zuzusprechen die Verurtheilung des Angeklagten auf deffeu Kosten
binnen 2 Wochen nach Zustellung des rechtskräftigen Erkennifses durch einmalige Ein
rückung der Urtheilssormel in das Halle sche Tageblatt öffentlich bekannt zu machen

25Mriges Stiftungsfest

6 desstudentischen Gnstav Adols Vereins
am 8 Dezember 188

1 in der Marktkirche Abends 6 Uhr unter gütiger Mit
wirkung des Stadtsingechors Herr Musikdirektor Haßler Predigt Herr Prediger
Horn Aschersleben

2 im unteren Saale des Stadt Schützenhauses Königs
platz Abends präcis 8 Uhr Eröffnungsrede Herr Professor I Beyschlag An
sprachen von Mitgliedern und Freunden des Vereius

Zu beiden Versammlungen werden die Freunde der Gustav Adolf Sache hiermit

herzlichst eingeladen Der Vorstand

Mlttv
Das iiebe Weihnachtsfest ist wieder nahe und die christliche Liebe wird aber

mals in Anspruch genommen wohlzuthun und mitzutheilen denen welche in ihrer Dürf
tigkeit und Verlassenheit auf ihre besser situirten Mitmenschen angewiesen sind So halte
auch ich die Hand wieder auf und bitte herzlich für meine armen Leute in der Glenden
herberge des städtischen Krankenhauses denen ich nach meiner Gewohnheit den
Tisch decken möchte mit dem was christliches Erbarmen ihnen gespendet damit sie es
auch merken daß Weihnachten ist welches wir uns nun einmal nicht denken können ohne
Ehristbaum und einen gedeckten Weihnachtstisch Und ich habe bei dem bewährten Opfer
sinn unserer lieben Stadt die gute Zuversicht daß ich auch diesmal nicht vergeblich bet

teln werde Zkivtselii PastorDer Frauen Verein zur Armen und
Krankenpflege

bittet auch in diesem Jahre um Gaben der Liebe zum Weihnachtsfest für die Kinder
seiner Anstalten auf dem Martinsberg Von diesen wird die Kinderbewahranstalt von
134 Knaben und Mädchen im Alter von 2 bis 6 Jahren besucht und es werden in
der Strickschule 30 Mädchen und in der Forthilfeschule 51 Knaben im Alter von 6 bis
14 Jahren ebenso unentgeltlich unterrichtet wie 120 Mädchen in der Flickschule Unter
weisung erhalten Allen diesen Kindern deren Eltern sich meist in beschränkten Verhält
hältnissen befinden soll durch Zuwendung von Kleidungsstücken Schuhen und derglei
chen eine Weihnachtsfreude gemacht werden und damit eine solche erreicht werden kann
ersuchen wir unsere Mitbürger um gütige Beiträge an Geld und Kleidungsstücken
sowie auch an getragenen Tuchsachen und solchen Stoffen die zu Anzügen für die Kin
der umgearbeitet werden können

Zur Empfangnahme der erbetenen Geschenke sind bereit
Frau Pastor Wächtler hinter der Ulrichskirche 1
Fräulein Rummel Moritzzwinger 12
Fräulein Gäyde Martinsberg 14
Frau Banquier Bethcke Burgstrsße 30/31

Wir werden die kleinste Gabe dankbar annehmen und sie gewissenhaft und getreu
lich im Sinne der Liebe für die unserer Fürsorge unterstellten Kinder verwenden

Der Borstand des Franen Vereins znr Armen und Krankenpflege
Im Auftrage WinUs

Tranben Curschristchen gratis

Hnsten Heiserkeit
Hals Brust und Lungen Leiden

Katarrh Kinderhusten c
Unzählige Atteste

Rheinischer
Irsvbellkmt llvviK

analysirt und begutachtet von
Dr Frcytag Kgl Professor Bonn Dr
Bischoff Berlin v Birnbaum Hofrath
und Professor Karlsruhe Lt Gutach
ten von Dr Rüst Groszh Medizi
nalrath in Grabow als leichtlösendes
Mittel bei Husten Verschleimung Keuch
husten der Kinder allen anderen Mitteln

vorzuziehen
Prospekte mit Geb Anw und vielen

Attesten bei jeder Flasche Niederlage in
Halle a S bei Helmbold K Co
Droguenhandlung Leipzigerstraße 109 und
bei G Osjwald Geiststraße ferner in
Schafstedt bei C Apel in Bitterfeld
bei C Jkker in Eisleben bei Th
Merkell

Cultus LMImsr
pisioksrte ksdrik

NAKT TW M Walls oststr IS
I AAGI von

Pianosorte Reparatur Anstalt

Die Erneuerung der Loose
zur dritten Klasse welche bei Verlust des Anrechts spätestens bis zum 10 Dezem
ber er Abends S Uhr bewirkt sein muß bringe ich hiermit in Erinnerung

Der königliche Lotterie Einnehmer A

Bitte für das Eckartshaus
Auch in diesem Jahre werden wir uns beim Herannahen des Weihnachtsfestes an

der bewährten Wohllhätigkeitsfeier unserer Mitbürger mit der herzlichen Bitte neben den
mancherlei hier am Orte für arme Kinder veranstalteten Bescheerungen auch der Kinder
unserer Stadt in mittheilender Liebe zu gedenken welche in dem oben genannten Rettungs
hause für verwahrloste Knaben Unterkunft und Pflege gefunden haben In der Ueber
zeugung daß auch in diesem Hahre alte und neue Freuude der Stadt dazu helfen daß
auch diesen Kindern eine Weihnachtsfreude bereitet werden kann erklären sich die Unter
zeichneten zur Entgegennahme von Gaben an Geld oder an abgelegten für Knaben
geeigneten Kleidungsstücken und zur Uebermittelung derselben an den Anstaltsvorsteher
Herrn Pastor Neidhardt bereit

Fricke s Sort Buchhandlung Alte Promenade V Ed Riehm Professor
Giebichenstein Burgstraße 28 G Wiesert Maler kl Steinstraße 1 Ferd Wolff
Rentier Breitestraße 16 Otto Köbne junior Unterplan 10
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AMMMilleii
liefere bestes Billardtuch den

M Bezug 16 30 Mk Proben
Paul Erdmann Schwiebus

N z bis W vkU ük
stelle ich wie in früheren Jah
ren einen Posten theils tadel
loser theils leicht beschädigter
Waaren im

M Mm M Mm
Leipzigerstrafte ZV4

zum Detail Verkauf
ans
Zum Werkauf kommen Reiß

zeuge Zeichen und Malnten
filien Tusch und Federkasten
Schreibmappen Portemon
naies Notizbücher Albums
div Galanteriewaaren in Me
tall und Holz Taschenmesser

Cigarrentaschen Spiele
Briefpapiere in Carton Gra
tulationskarten c c

Preise sehr billig
und fest

VUo NviMvks

empfiehlt sehr billig

Kleinschmiede
Werkstatt und Lager für math phys und

opt Instrumente

z MWWSz
GZ VÄrsit
s s iletts IrÄkI

M Schmeerstr S
Gutes altbekanntes Etablissement

äm SZ Hinter ckew IlivatvrIS Z t Kri pI Zvi Mi C G 4 tr Lktuber lliul künstlsiiZcIi ausAöMIirts rksltön veräsn Aslisksrt
vrttWivt

S e
3 Stück 40 Psg empfiehlt in vorzügliche

Qualität SR
Für dvl datttonelleu uud JnseratenHctl verantwortlich Julius Muuckelt in Halle Plötz/Iche Buchdruckeret M Ntctlch wsHaS

Expedwo des Halle Ichen Tageblattes Große Mrtchstraße IS geöffnete vo 7 Uhr Morgen M 7 Uhr MeudS l
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